
� Bundesministerium für Gesundheit

Bekanntmachung [1205 A] 
eines Beschlusses

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
über eine Neufassung 

der Allgemeinen Bedingungen für die Nutzung 
der Qualitätsberichte der Krankenhäuser 

in maschinenverwertbarer Form
Vom 18. August 2011

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
18. August 2011 beschlossen, die Allgemeinen Bedingungen 
für die Nutzung der Qualitätsberichte der Krankenhäuser im
 maschinenlesbaren und -verwertbaren Format in der Fassung
vom 19. Juni 2008 (BAnz. S. 2808), zuletzt geändert am 17. Sep-
tember 2009 (BAnz. S. 3702), wie folgt neu zu  fassen. 
1. Die Allgemeinen Bedingungen für die Nutzung der Qualitäts-

berichte der Krankenhäuser im maschinenlesbaren und -ver-
wertbaren Format werden durch „Allgemeine Bedingungen
für die Nutzung der Qualitätsberichte der Krankenhäuser in
maschinenverwertbarer Form“ (ANB) gemäß Anlage ersetzt.

2. Die Neufassung der ANB tritt am 18. August 2011 in Kraft.
Die tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf den 
Internetseiten des Gemeinsamen Bundesausschusses unter 
www.g-ba.de veröffentlicht.

Berlin, den 18. August 2011

Gemeinsamer Bundesausschuss
gemäß §91 SGB V 
Der Vorsitzende 

H e s s
Anlage

Allgemeine Bedingungen für die Nutzung 
der Qualitätsberichte der Krankenhäuser 

in maschinenverwertbarer Form
Vom 18. August 2011

Vorbemerkung
Der Gemeinsame Bundesausschuss (im Folgenden: G-BA) stellt
die Qualitätsberichte der Krankenhäuser nach §137 Absatz 3
Satz 1 Nummer 4 SGB V in maschinenverwertbarer Form (im
Folgenden: Qualitätsberichte) den Nutzern und Nutzerinnen auf

der Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen Nutzungsbe -
dingungen (im Folgenden: ANB) zur Verfügung. Es gelten die
zum Zeitpunkt einer Auftragserteilung gültigen Bedingungen.
Abweichende Regelungen werden nur anerkannt, wenn sie schrift-
lich vom G-BA bestätigt wurden.

§1
Gegenstand

Die ANB gelten für jede Bereitstellung und jede Nutzung der
Qualitätsberichte. 

§2
Vertragsschluss

(1) 1Der Vertrag kommt nach Auftragserteilung durch den Nut-
zer oder die Nutzerin entweder durch die Bestätigung des G-BA
oder die Bearbeitung des Auftrags zustande. 2Für die Auftrags-
erteilung ist das vom G-BA zur Verfügung gestellte Auftragsfor-
mular zu verwenden (siehe Anhang). 3Für einen Vertragsschluss
ist ein vollständig ausgefülltes Auftragsformular erforderlich.
(2) 1Fremde Allgemeine Geschäftsbedingungen werden nicht 
anerkannt. 2Verträge werden ausschließlich auf Grundlage 
dieser ANB geschlossen.

§3
Entgeltfreiheit

1Für die Bereitstellung der Qualitätsberichte für den Nutzer oder
die Nutzerin wird kein Entgelt erhoben. 2Die Regelung des §6
Absatz 2 bleibt unberührt.

§4 
Zusätzliche Pflichten bei der Weiterverbreitung

(1) 1Bei der Weiterverbreitung der Qualitätsberichte hat der Nut-
zer oder die Nutzerin zusätzlich zu den sonstigen Bedingungen
die in dieser Vorschrift normierten Pflichten einzuhalten. 2Eine
Weiterverbreitung in diesem Sinne umfasst jede Weitergabe von
Daten an eine andere natürliche oder juristische Person in auf-
bereiteter oder nicht aufbereiteter Form. 3Dies gilt unabhängig
davon, ob die Qualitätsberichte öffentlich oder nicht-öffentlich
weitergegeben werden. 4Bei der Weitergabe der  Qualitätsberichte
innerhalb eines Unternehmens oder innerhalb einer Institution
handelt es sich nicht um eine Weiterverbreitung, wenn auf dem
Auftragsformular neben dem Nutzer oder der Nutzerin das Unter-
nehmen bzw. die Institution angegeben wird.
(2) 1Der Nutzer oder die Nutzerin ist zur Weiterverbreitung der
bereitgestellten Qualitätsberichte nur berechtigt, sofern er auf
dem Auftragsformular angegeben hat, dass er oder sie die Qua-
litätsberichte weiterverbreitet. 2Sofern die Weiterverbreitung der
Qualitätsberichte in maschinenverwertbarer Form (so wie vom
G-BA erhalten, nicht aufbereitet) erfolgt, muss zuvor die schrift-
liche Zustimmung des G-BA eingeholt werden. 3Der Nutzer oder
die Nutzerin trägt die Verantwortung, dass die ihm oder ihr über-
mittelten Qualitätsberichte nicht unter Umgehung dieser ANB
weiterverbreitet werden.
(3) 1Bei zukünftigen Veröffentlichungen oder Veräußerungen von
Produkten, welche unter Nutzung der Qualitätsberichte ent-
standen sind und bei denen spezifische Aussagen zu einzelnen
Krankenhäusern getroffen werden oder bei denen aus der Art der
Darstellung oder auf sonstige Weise ein solcher Bezug hergestellt
werden kann, sind die Nutzer und Nutzerinnen verpflichtet, der
Geschäftsstelle des G-BA mitzuteilen, ob, wann und wo dies 
erfolgt. 2Diese Mitteilung hat die Quellenangabe der Veröffent -
lichung zu enthalten. 3Bei der Veräußerung von Produkten ist
die allgemeine Produktbezeichnung anzugeben.
(4) 1Der Nutzer oder die Nutzerin hat eine nicht missbräuch liche
oder wettbewerbsverzerrende sowie eine manipulationsfreie
Weiterverbreitung der Daten der Qualitätsberichte sicherzu-
stellen. 2Bei einer Weiterverbreitung der Qualitätsberichte in auf-
bereiteter Form trägt der Nutzer oder die Nutzerin die Verant-
wortung, dass sich die spezifische Veränderungs- und Manipu-
lationsgefahr, welche den maschinenverwertbaren Daten in
 bereitgestellter Form innewohnt, beim Endnutzer oder bei der
Endnutzerin nicht realisiert.
(5) 1Bei jeglicher Weiterverbreitung der Daten der Qualitätsbe-
richte ist an hervorgehobener Position und gut lesbar darauf
 hinzuweisen, dass es sich um die Qualitätsberichte der Kran-
kenhäuser gemäß §137 Absatz 3 Satz 1 Nummer 4 SGB V  handelt.
2Hierbei ist zudem das Berichtsjahr der Qualitätsberichte anzu-
geben. 3Eine Angabe des Veröffentlichungsjahres ist nicht hin-
reichend.
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(6) 1Bei teilweiser bzw. auszugsweiser Weiterverbreitung der
 Daten der Qualitätsberichte ist der Nutzer oder die Nutzerin
 verpflichtet, auf die durch ihn oder sie erfolgte oder erfolgende
teilweise oder auszugsweise Nutzung an hervorgehobener Posi-
tion und gut lesbar hinzuweisen und eine Quelle anzugeben, wo
die Qualitätsberichte in vollständiger Form eingesehen werden
können. 2Dies kann durch folgenden Hinweis erfolgen: „Die
 Qualitätsberichte der Krankenhäuser werden vorliegend nur teil-
weise bzw. auszugsweise genutzt. 3Eine vollständige unverän-
derte Darstellung der Qualitätsberichte der Krankenhäuser 
erhalten Sie unter www.g-ba.de.“
(7) 1Bei Weiterverbreitung der Qualitätsberichte in Verbindung
mit anderen Quellen (Vermischung) ist sicherzustellen, dass 
diese Vermischung für den Endverbraucher oder die Endver-
braucherin transparent bleibt. 2Der Endverbraucher oder die
 Endverbraucherin muss erkennen können, dass etwaig angege-
bene Ergebnisse und Empfehlungen nur zum Teil auf den An-
gaben der Qualitätsberichte beruhen. 3Dies erfordert entweder
eine Art und Weise der Darstellung, durch die die Vermischung
auch für nicht mit der Materie vertraute Personen gut erkennt-
lich wird oder die Aufnahme eines Hinweises. 4Der an hervor-
gehobener Position und gut lesbar platzierte Hinweis kann wie
folgt lauten: „Die Qualitätsberichte der Krankenhäuser werden
vorliegend in Verbindung mit anderen Erkenntnisquellen ge-
nutzt. 5Die angegebenen Empfehlungen und Ergebnisse stellen
daher keine authentische Wiedergabe der Qualitätsberichte dar.
6Eine vollständige Darstellung der Qualitätsberichte der Kran-
kenhäuser erhalten Sie unter www.g-ba.de.“

§5
Speicherung und Offenlegung 

von Daten der Nutzer und Nutzerinnen 
(1) 1In den Qualitätsberichten sind teilweise sensible Daten der
jeweiligen Krankenhäuser enthalten. 2Diese haben daher ein 
Interesse, eine Darstellung ihres Hauses in der Öffentlichkeit
nachverfolgen zu können. 3Aus diesem Grund werden die 
Daten der Nutzer und Nutzerinnen entsprechend den folgenden
Regelungen gespeichert und veröffentlicht. 4Absatz 2 der Vor-
schrift gilt für Nutzer und Nutzerinnen, die die Qualitäts-
berichte nicht weiterverbreiten. 5Absatz 3 der Vorschrift gilt für
Nutzer und Nutzerinnen, die die Qualitätsberichte weiterver-
breiten.
(2) 1Die Kontaktdaten von Nutzern und Nutzerinnen, die die
Qualitätsberichte nicht im Sinne des §4 Absatz 1 weiterver-
breiten, werden in der Geschäftsstelle für einen Zeitraum von
10 Jahren gespeichert. 2Kontaktdaten sind die von dem Nutzer
oder der Nutzerin auf dem Auftragsformular unter der Überschrift
„Kontaktdaten“ anzugebenden Informationen.
(3) 1Die Kontaktdaten sowie die Angaben zur Nutzung von
 Nutzern und Nutzerinnen, die die Qualitätsberichte im Sinne
des §4 Absatz 1 weiterverbreiten, werden in der Geschäftsstelle
für einen Zeitraum von 10 Jahren gespeichert. 2Zudem wird ein
Teil der Kontaktdaten sowie ein Teil der Angaben zur Nutzung
von Nutzern und Nutzerinnen gemäß Satz 1 für einen Zeitraum
von 4 Jahren auf einer öffentlich einsehbaren Internetseite
 veröffentlicht. 3Folgende Daten werden veröffentlicht: Name,
Unternehmen/Institution, Ort, Angaben zur Weiterverbreitung
und Datum der Herausgabe des Datenträgers. 

§6 
Bereitstellung

(1) Die Bereitstellung der Qualitätsberichte erfolgt entweder
durch Versand an die von dem Nutzer oder der Nutzerin auf dem
Auftragsformular angegebene Adresse oder durch die Möglich-
keit zum Download über die Internetseiten des G-BA.
(2) Bei Versand in das außereuropäische Ausland sind die Ver-
sandkosten sowie etwaig anfallende Steuern und Zölle vom 
Nutzer oder der Nutzerin zu tragen.
(3) Leistungsort ist die Geschäftsstelle des G-BA.
(4) Der G-BA ist zu Teillieferungen berechtigt.

§7 
Haftungsausschluss

(1) 1Der G-BA bearbeitet alle Aufträge sorgfältig und nach bes -
tem Wissen. 2Er übernimmt aber keine Gewähr für die Richtig-
keit und Vollständigkeit, Konsistenz und Genauigkeit der Daten. 

(2) 1Der G-BA übernimmt insbesondere keine Haftung für 
Schäden des Nutzers oder der Nutzerin oder Dritter, die sich aus
der Installation von Programmen oder der Anwendung von 
Daten ergeben. 2Ausgenommen sind Schäden aus der Verletzung
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf Fahrläs-
sigkeit des G-BA bzw. auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen
Pflichtverletzung seines Erfüllungsgehilfen beruhen. 3Gleiches
gilt für sonstige Schäden, die auf grober Fahrlässigkeit des G-BA
bzw. auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtver-
letzung seines Erfüllungsgehilfen beruhen. 4Diese Ausnahmen
gelten nur, sofern der Nutzer oder die Nutzerin nicht Unterneh-
mer oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts ist oder
öffentlich-rechtliches Sondervermögen darstellt.
(3) 1Der G-BA übernimmt insbesondere keine Haftung für Schä-
den der Krankenhäuser durch unbefugten Umgang der Nutzer
oder Nutzerinnen mit den Qualitätsberichten. 2Die Regelung des
§5 Absatz 3 setzt die Krankenhäuser in die Lage, etwaige Rechts-
verletzungen durch Dritte eigenständig zu verfolgen.
(4) 1Die Datenkommunikation über das Internet kann nicht 
fehlerfrei und/oder jederzeit verfügbar gewährleistet werden.
2Der G-BA haftet daher weder für die ständige und ununterbro-
chene Verfügbarkeit seines Online-Systems noch für technische
und elektronische Fehler, auf die er keinen Einfluss hat.
(5) 1Die Verantwortung für die Sicherheit und Integrität der 
vom Nutzer oder von der Nutzerin verwendeten Internetleitung
trägt allein der Nutzer oder die Nutzerin. 2Der G-BA übernimmt
insbesondere keine Haftung für Schäden, die durch fehlerhafte
Internetleitungen bzw. durch Betriebsstörungen entstehen. 

§8 
Vertragsstrafe

(1) Der G-BA ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, gegen Ver-
stöße gegen diese ANB vorzugehen.
(2) Bei Verstoß gegen §4 und §9 Absatz 2 
1. verpflichtet sich der Nutzer bzw. die Nutzerin zur Zahlung 

einer Vertragsstrafe in Höhe von 10000 Euro und
2. ist der Nutzer oder die Nutzerin als Empfänger oder Empfän-

gerin der Qualitätsberichte der Krankenhäuser für die kom-
menden 6 Jahre ab Kenntnis des G-BA vom Verstoß ausge-
schlossen.

(3) Bei Verstoß gegen §4 Absatz 3 gilt Absatz 2 Nummer 2.
§9 

Datenschutz
(1) Die für die Abwicklung des Auftrags gespeicherten Daten
werden nach den Bestimmungen des Bundesdatenschutz-
gesetzes geführt, sofern keine abweichende individuelle Verein-
barung getroffen ist.
(2) 1Der Nutzer oder die Nutzerin stellt durch geeignete 
Vorkehrungen sicher, dass der unberechtigte Zugriff auf die be-
reitgestellten Qualitätsberichte durch Dritte ausgeschlossen ist.
2Er oder sie verpflichtet sich, Passwörter und Zugangskennun-
gen sorgfältig und vor dem Zugriff Dritter geschützt aufzu-
bewahren sowie vor Verlust und Missbrauch zu schützen. 3Der
G-BA wird ausdrücklich von Kosten und Ansprüchen Dritter
freigestellt, die durch die Verletzung vorstehender Pflichten 
entstehen.

§10 
Gerichtsstand

Gerichtsstand ist, soweit dies rechtlich zulässig ist, Berlin. Es gilt
deutsches Recht.

Anhang
Auftragsformular
für die Bereitstellung 
der Qualitätsberichte der Krankenhäuser 
gemäß §137 Absatz 3 Nummer 4 Satz 1 SGB V 
in maschinenverwertbarer Form

E-Mail: info@g-ba.de
Telefax: 0 30/27 58 38-9 90
Gemeinsamer Bundesausschuss
Postfach 12 06 06 
10596 Berlin

BAnz. Nr. 151 (S. 3465) vom 06.10.2011



Bestellung 
Hiermit bestelle ich die maschinenverwertbaren  Qualitätsberichte
der Krankenhäuser über das Berichtsjahr/die Berichtsjahre:

2006 (XML-Dateien)

2008 (XML- und CSV-Dateien)

2010 (XML-Dateien)

Kontaktdaten des Nutzers/der Nutzerin 

........................................................................................................
Name, Vorname 

........................................................................................................
Unternehmen/Institution

........................................................................................................
Straße, Hausnummer 

........................................................................................................
PLZ, Ort

........................................................................................................
E-Mail

Angaben zur Nutzung
Ich werde die Daten der Qualitätsberichte – soweit nach den 
Allgemeinen Nutzungsbedingungen (ANB) zulässig – weiter-
verbreiten*).

nein 

ja: ...........................................................................................
Quellenangabe der Veröffentlichung und/

oder Produktbezeichnung

...........................................................................................

*) Eine Weiterverbreitung in diesem Sinne umfasst jede Weitergabe von  Daten
an eine andere natürliche oder juristische Person in aufbereiteter oder nicht
aufbereiteter Form. Dies gilt unabhängig davon, ob die Qualitätsberichte
 öffentlich oder nicht-öffentlich weitergegeben werden. Bei der Weitergabe
der Qualitätsberichte innerhalb eines Unternehmens oder innerhalb einer
Institution handelt es sich nicht um eine Weiterverbreitung, wenn auf dem
Auftragsformular neben dem Nutzer oder der Nutzerin das Unternehmen
bzw. die Institution angegeben wird.

Eine Quellenangabe der Veröffentlichung und/oder eine  Produktbezeichnung
sind anzugeben, soweit zum Zeitpunkt der Bestellung bekannt, ansonsten
sind sie unaufgefordert nachzureichen.

Ich habe die ANB zur Kenntnis genommen und akzeptiere sie.
Mir ist bekannt, dass meine Angaben entsprechend den ANB
 gespeichert und ggf. veröffentlicht werden.

................................ ....................................................................
Ort, Datum persönliche Unterschrift des Nutzers/der Nutzerin

� Bundeskartellamt

Bekanntmachung Nr. 16/2011 [1237 A]
über die Einleitung des Hauptprüfverfahrens

nach §40 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)

Vom 21. September 2011

Das Bundeskartellamt hat mit Schreiben vom 20. September 2011
nach §40 Absatz 1 Satz 1 GWB folgendes Hauptprüfverfahren
eingeleitet:
Häfen und Güterverkehr Köln AG, Köln 
Neuss-Düsseldorfer Häfen GmbH & Co. KG, Neuss 
Gründung des Gemeinschaftsunternehmens Rhein-Cargo GmbH
& Co. KG, Neuss (Betrieb von Häfen/Eisenbahngüterverkehr)
Form der Beteiligung: Kontrollerwerb, Anteilserwerb, Gemein-
schaftsunternehmen

Bonn, den 21. September 2011 
B 9 - 52222 - Fa - 125/11

Bundeskartellamt
9. Beschlussabteilung

Der Vorsitzende
P a e t o w
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